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Luftraumnutzer und Flughäfen unterstützen Fluko im Beirat 
 

Im paritätisch besetzten Beirat der Fluko Flughafenkoordination Deutschland GmbH beraten 

14 ehrenamtliche Mitglieder. Der Beirat setzt sich zusammen aus Vertretern der Unter-

nehmen und Verbände der Luftraumnutzer und der Flughäfen. Sie beraten den Flughafen-

koordinator in allen wirtschaftlichen und sonstigen Fragen von grundlegender Bedeutung.  

 

Der BDF ist als Interessenvertretung der deutschen Fluggesellschaften ebenfalls in diesem 

Gremium der Fluko GmbH vertreten. Die Bestellung der Mitglieder erfolgt auf Vorschlag aus 

der jeweiligen Nutzergruppe durch die Gesellschafterversammlung. Beim Vorsitz des Beirats 

wechseln sich Flughäfen und Luftraumnutzer ab. Der stellvertretende Vorsitzende wird von 

der jeweils anderen Nutzergruppe gestellt. 

 

Einmal jährlich wird der Beirat durch die Geschäftsführung der Fluko GmbH über die 

finanzielle Situation der Gesellschaft und über wesentliche Geschäftsvorgänge informiert. 

Dazu zählt insbesondere das Ergebnis des vergangenen Haushaltsjahres und das Budget 

für das kommende Haushaltsjahr. Zu grundsätzlichen Entscheidungen, die die Fluko GmbH 

betreffen, wird der Beirat angehört. Die Sitzungen werden im formlosen Einvernehmen der 

Teilnehmer durchgeführt. Darüber hinaus kann der Beirat Empfehlungen und Hinweise 

hinsichtlich der Geschäftsstrategie und Finanzierung beschließen. Neben den eigentlichen 

Mitgliedern des Beirats nehmen an den Sitzungen auch Vertreter der Gesellschafterin 

Bundesrepublik Deutschland und der Geschäftsführung der Fluko GmbH teil. 

 

Ziel der Arbeit des Beirats ist es, der Fluko GmbH eine effiziente, sichere und 

nutzerfreundliche Slotkoordination unter Berücksichtigung der notwendigen Wirtschaftlichkeit 

zu ermöglichen. 

 

 


